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Hoppe erwischt den perfekten Tag
DM-Silber im Hochsprung mit Bestleistung / Michelmann grämt sich trotz Dreisprung-Silber

auf die nächste Aufgabe in
Flensburg, wo ich beim Län-
dervergleich im Hochsprung
antreten werde.“
Für Niedersachsen ist dann

im Hochsprung auch Jason
Lee Hoppe dabei. Der 15-Jäh-
rige erlebte den Sonntrag in
Hannover wie im Rausch. Im
Hochsprung stellte der Stuh-
rermit 1,92Metern eine neue
persönliche Bestleistung auf.
Goldgewinner Amdi Gaye
(TSV Klausdorf) sprang auch
nicht höher, hatte aber einen
Fehlversuch weniger.

Hoppes Coach Helge Ell-
wart war begeistert: „Es hat
alles perfekt funktioniert.
Der Anlauf hat zu 100 Pro-
zent geklappt. Am Anfang
musste ich gar nicht korrigie-
ren. Danach hat er die Höhe
von 1,94 Meter nur knapp ge-
rissen. Schön, dass Bundes-
trainer Jan-Gerrit Keil vor Ort
war. Der hat Jason gleich
nach Kienbaum zu einem
DLV-Lehrgang eingeladen.“
Logisch, dass auch Hoppe,

der nach den überquerten
1,92 Metern beide Arme in
die Höhe gerissen hatte, mit
dem Tag zufrieden war: „Ich
habe mich vorher schon gut
gefühlt und gedacht, dass
meine Sprungkraft passt.“

nem Abschneiden und mein-
te später: „BeideWettkämpfe
waren schlecht. Silber im
Dreisprung war ein Reinfall.
Aber man kann leider nicht
immer gut springen. Zudem
habe ichmir zuvor beim Trai-
ning in Asendorf den Fuß ver-
knackst. Das habe ich auch in
Hannover noch gemerkt.
Jetzt konzentriere ich mich

me mit Fuß und Rücken.“
Und es wäre viel mehr drin
gewesen, denn sein dritter
Sprung war nur einen Zenti-
meter übergetreten. „Der wä-
re bei korrektem Absprung
wohl 6,60 Metern weit gewe-
sen“, sagte Schröder. Und das
hätte zu Silber gereicht.
Michelmann selbst war na-

türlich enttäuscht von sei-

sprung, wo er auch zu den
Kandidaten für das Podium
zu zählen war. Aber da lief
gar nichts. Mit enttäuschen-
den 5,55 Metern verpasste er
den Endkampf und wurde
bei 16 Startern nur Vorletz-
ter. Schröders Kommentar:
„Das war leider unter aller
Kanone. Er wollte wohl zu
viel und hatte zudem Proble-
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Hannover – Die besten Nach-
wuchs-Leichathleten imKreis
Diepholz haben auch bei den
Deutschen Meisterschaften
der U16 in Hannover gelie-
fert. Die beiden 15-Jährigen
Leon Michelmann (TSV Asen-
dorf) und Jason LeeHoppe (LC
Hansa Stuhr) holten sich je-
weils Silber im Drei- und
Hochsprung (wir berichte-
ten).
Los ging es am Samstag für

Michelmannmit seiner Scho-
koladen-Disziplin Drei-
sprung, wo der Asendorfer
mit seiner Meldeleistung von
13,40 Metern klar vorn lag
und damit ein Gold-Kandidat
war. Doch Michelmann
konnte diese Leistung nicht
bestätigen. Dennoch spran-
gen 13,04 Meter und Silber
heraus. Danach meinte seine
Heimtrainerin Ute Schröder:
„Weiten von mehr als 13 Me-
tern sind so schlecht auch
nicht. Er stand aber auch un-
ter einem gehörigen Druck.
Dadurch ist es vielleicht zu
erklären, dass er das Brett nie
richtig getroffen hat.“ Im Ge-
genteil: Teilweise verschenk-
te der Asendorfer satte 30
Zentimeter. Wenn man be-
denkt, dass sich Aron Schnei-
der (VfL Pirna-Copitz) mit nur
fünf Zentimetern mehr Gold
sicherte, kann man ermes-
sen, was für Michelmann
möglich gewesen wäre.
Einen ganz schwarzen Tag

erwischte das Sprungtalent
dann am Sonntag im Weit-

Daumen hoch für DM-Doppel-Silber: Stuhrs Jason Lee Hoppe (li.) und Asendorfs Leon Mi-
chelmann holten zweite Plätze im Hoch- und Dreisprung. FOTO: MICHELMANN

Es hat alles
perfekt funktioniert.

Hoppes Heimtrainer
Helge Ellwart nach
dem Wettkampf

FRAUENFUSSBALL

Klapproth bringt
Lembruch

auf Kurs – 3:1
Lembruch – Erfolgreicher
Pflichtspielauftakt für die Be-
zirksliga-Fußballerinnen des
SV „Friesen“ Lembruch: In
der ersten Runde des Bezirks-
pokals triumphierten die
„Friesinnen“ mit 3:1 (2:0)
über Ligakonkurrent TuS Su-
lingen und tankten so Selbst-
bewusstsein für die Punkt-
spielrunde.
Trotzdem wirkte Lem-

bruchs Trainer Lars Schaale
nicht rundum zufrieden:
„Der Sieg geht in Ordnung.
Aber glanzvoll war es nicht.“
Was vielleicht auch an der
frühen Verletzung von Sulin-
gens Sandra Kahlmann lag,
die bereits nach neun Minu-
ten mit Verdacht auf Bänder-
riss ausscheiden musste. Die
sichtlich geschockten Gäste
bekamen danach zunächst
nur noch wenig auf die Kette,
was Lembruch in Gestalt von
Isabel Klapproth (16.) sowie
Marie Mohrmann (29.) gna-
denlos bestrafte.
Aber die Sulestädterinnen

ließen sich nicht hängen und
drängten im zweiten Ab-
schnitt auf den Anschluss. In
der 76. Minute auch mit Er-
folg, als Agnes Schleich nach
einer Ecke zum 1:2 abstaub-
te.
Der TuS wollte nun unbe-

dingt noch das Elfmeterschie-
ßen erzwingen undwarf alles
nach vorne. Doch dadurch
bekamen die Gastgeberinnen
genügend Platz für gefährli-

che Konter – und einen da-
von nutzte schließlich Pauli-
ne Günther zur 3:1-Entschei-
dung (85.). Sehr zum Leidwe-
sen von Sulingens neuer Trai-
nerin Mareike Bode: „Wirk-
lich schade. Wir standen ja
teilweise dicht vor dem 2:2.
Aber der Ball wollte einfach
nichtmehr ins Tor. Trotzdem
bin ich mit dem Auftritt zu-
frieden.“
SV „Friesen“ Lembruch: Wi-
chering – Brüning, Müller,
Hake (46. Büchi), Günther,
Henke, Klapproth (83. Seel),
Schweers, Huntemann (90.
Fröhling), Schwarz, Mohr-
mann (83. Schütz).
TuS Sulingen: Franzlüning –
Mesloh, Wiegmann, Kahl-
mann (9. Warnath), Runge
(69. Pfeifer), Finke, Schleich,
Struß, Knake, Maschmann,
Gellrich (61. Ahrens). drö

Kreis Diepholz
1. Kreisklasse 1 Herren
Barenburg II - Schwaförden III . . . . . . . . . 9:4

1. Barenburg II 1 9:4 2:0
2. SG Lemförde II 0 0:0 0:0
2. SV Lessen 0 0:0 0:0
2. TSV Drebber II 0 0:0 0:0
2. TSV Holzh.-B. 0 0:0 0:0
2. TSV Mellingh. 0 0:0 0:0
2. TSV Varrel II 0 0:0 0:0
2. Wagenfeld II 0 0:0 0:0
9. Schwaförden III 1 4:9 0:2

Kreis Nienburg
Kreisliga Herren
Erichshagen III - SV GW Stöckse . . . . . . . 9:1

1. Erichshagen III 1 9:1 2:0
2. SSV Pennigsehl 0 0:0 0:0
2. Aue Liebenau 0 0:0 0:0
2. SV BE Steimbke II 0 0:0 0:0
2. TKW Nienburg 0 0:0 0:0
2. TSV Hassel 0 0:0 0:0
2. TT Hoya/E. 0 0:0 0:0
2. Haßbergen III 0 0:0 0:0
9. SV GW Stöckse 1 1:9 0:2

4. Kreisklasse Herren
SV Erichshagen VII - SV GW Stöckse III . . 8:0
SV Husum IV - Gadesbünden III . . . . . . . . 8:0

Kreisliga Jungen 15
Haßbergen II - Haßbergen . . . . . . . . . . . . 2:8

TISCHTENNIS

Traf zum 3:1 für Lembruch:
Pauline Günther. FOTO: TÖB

Herren-Bezirksliga 244
TC Bad Essen II - Eintr. Rulle . . . . . . . . . 2:4

1. Eintr. Rulle 4 19:5 8:0
2. SuS Buer 4 14:10 5:3
3. TC Damme 4 14:10 4:4
4. TSV Brockum 4 8:16 3:5
5. TC Bad Essen II 4 5:19 0:8

Herren-Bezirksliga 247
Schwanewede - Bremer TV II . . . . . . . . 3:3

1. TV Ost 5 29:1 10:0
2. Bremer TV II 5 18:12 7:3
3. J. Brinkum 5 19:11 6:4
4. Schwanewede 4 7:17 2:6
5. Rotenburg III 5 6:24 2:8
6. K. Pennigbüttel 4 5:19 1:7

Herren 1. Regionskl. 285
Bremischer SV - SG Findorff II . . . . . . . . 0:6

1. SG Findorff II 5 21:9 8:2
2. TSV Lahausen 5 21:9 7:3
3. Borgfelder TC 5 17:13 6:4
4. Schwanewede II 5 15:15 6:4
5. Bremischer SV 5 12:18 3:7
6. TuS Woltmersh. II 5 4:26 0:10

Herren 2. Regionskl. 313
TV Syke II - Bramstedt II . . . . . . . . . . . . 6:0

1. TV Syke II 4 18:6 7:1
2. Barrier TC III 4 18:6 6:2
3. TSV Lahausen III 4 14:10 5:3
4. TV Süd II 4 5:19 2:6
5. Bramstedt II 4 5:19 0:8

Herren 30 Bezirksklasse
Huder TV II - SW Bremen . . . . . . . . . . . 0:6

1. SW Bremen 4 20:4 7:1
1. ATSV Habenhausen 4 20:4 7:1
3. TC Bassum 3 7:11 2:4
4. Huder TV II 2 0:12 0:4
5. TC Harpstedt 3 1:17 0:6

Herren 30 Regionsliga
TC BW Varrel - TV Werder . . . . . . . . . . 4:2
Schwanewede II - TV Werder . . . . . . . . 4:2

1. TC BW Varrel 5 21:9 9:1
2. Schwanewede II 4 14:10 6:2
3. TV Werder 5 18:12 6:4
4. HC Horn III 5 15:15 4:6
5. TC Grasberg 5 11:19 2:8
6. Schloßpark 4 5:19 1:7

Herren 40 Landesliga
PSV Oldenburg - TSG Hatten-S. . . . . . . 4:2
SC Spelle/Venhaus - J. Brinkum . . . . . . 5:1

1. PSV Oldenburg 4 19:5 8:0
2. TuS Nahne 4 14:10 5:3
3. TSG Hatten-S. 4 13:11 4:4
4. SC Spelle/Venhaus 4 8:16 2:6
5. J. Brinkum 4 6:18 1:7

Herren 40 Regionsliga 484
TV Lohne - TC Wetschen . . . . . . . . . . . 4:2
TC Nikolausdorf - TC Dinklage . . . . . . . 3:3

1. TV Lohne 4 17:7 7:1
2. TC Wetschen 3 10:8 4:2
3. TC Nikolausdorf 4 12:12 4:4
4. TC Dinklage 4 10:14 3:5
5. TCA Wildeshausen 3 5:13 0:6

Herren 40 Regionsliga 488
Club z. Vahr II - TV Stadtwerder . . . . . . 3:3

1. SW Bremen 4 15:9 6:2
2. TV Syke 4 14:10 5:3
3. TV Stadtwerder 4 13:11 4:4
4. TV Stuhr 4 10:14 3:5
5. Club z. Vahr II 4 8:16 2:6

Herren 40 1. Regionskl. 501
TV Lohne II - TC Steinfeld . . . . . . . . . . . 2:4

1. TC Barnstorf 4 20:4 8:0
2. TV Vechta II 4 17:7 6:2
3. TC Steinfeld 4 12:12 4:4
4. TV Lohne II 4 6:18 2:6
5. TV Langförden II 4 5:19 0:8

RL Männer 60 Gr. 677 NDS
TV Stadtwerder - TSV Brockum . . . . . . . 4:2

1. TCA Wildeshausen 4 22:2 8:0
2. TV Stadtwerder 4 12:12 5:3
3. TV Bierden 4 12:12 4:4
4. TSV Brockum 3 5:13 1:5
5. Lemwerder 3 3:15 0:6

Herren 65 Regionsliga 713
Falkenberg II - TV GW Appeln . . . . . . . 5:1

1. TV Syke II 4 16:8 7:1
2. Falkenberg II 4 14:10 5:3
3. TV Eiche Horn 4 12:12 4:4
4. TV GW Appeln 4 11:13 3:5
5. TSV Etelsen 4 7:17 1:7

Damen Bezirksliga
Osterholz-Sch. - TC Seppensen-N. . . . . 5:1

1. Barrier TC 4 20:4 8:0
2. TSV Heiligenrode 4 16:8 6:2
3. Osterholz-Sch. 4 13:11 4:4
4. Beckedorfer TC II 4 8:16 2:6
5. TC Seppensen-N. 4 3:21 0:8

Damen Bezirksklasse
TC Dinklage II - TV Lohne . . . . . . . . . . . 1:5

1. TV Lohne 5 24:6 10:0
2. TC Nikolausdorf 4 13:11 5:3
3. Barrier TC II 5 15:15 5:5
4. Wardenburger TC 5 15:15 4:6
5. TC Dinklage II 4 9:15 2:6
6. Oldenb. TeV 3 2:16 0:6

Damen 30 Verbandsklasse
Bremer TC v. 1912 - BW Schinkel . . . . . 0:4

1. BW Schinkel 4 16:6 7:1
2. Bad Bentheim 4 15:9 5:3
3. Barrier TC 4 9:15 3:5
4. Bremer TC v. 1912 4 7:15 3:5
5. TC Haselünne 4 11:13 2:6

Damen 40 Verbandsklasse
SV Lauenbrück - TC BW Varrel . . . . . . . 3:3

1. Beckedorfer TC 5 20:10 9:1
2. TG Uesen 5 16:14 6:4
3. SV Lauenbrück 4 12:12 4:4
4. TC Rotenburg II 4 12:12 3:5
5. TC BW Varrel 4 9:15 2:6
5. Bremer TV von 1896 4 9:15 2:6

TENNIS IN ZAHLEN

Bronzeregen zum Abschluss der DM
Denis Rother, Lea Carolin Hadeler und Bramstedts Schülerinnen-Team glänzen in München

mit 593,8 Ringen mit dem
Luftgewehr auf Rang drei.
2019 schrammte das Team
noch knapp an Bronze vorb-
nei. Im Einzel wurde Peters
Sechste (203,5). töb

Ringe zu Gold.
Große Freude herrschte

auch bei den Schülerinnen
des SV Bramstedt II mit Lena
Wessels, Zoe Cordes und Em-
ma Peters. Das Trio landete

de Dritter.
Sehr zufrieden war auch

Lea Carolin Hadeler, die erst-
mals an einer DM teilnahm.
Mit 346 Ringen fehlte ihr nur
ein Ring zu Silber und vier

Podium, doch mit der letzten
Serie von 98 Ringen schob er
sich nach vorn. Im Duell-Teil
spulte er sein Pensum mit
drei Serien von 95 Ringen
ganz stark herunter und wur-

München – Auch am Ende der
Deutschen Meisterschaften
der Sportschützen in Mün-
chen waren Teilnehmer aus
dem Kreis Diepholz wieder
erfolgreich. Jeweils Bronze
gab es für Lea Carolin Hade-
ler (SV Strange-Buchhorst) im
Luftpistolen-Mehrkampf der
Schülerinnen, für Routinier
Denis Rother (SV Bassum von
1848) mit der Zentralfeuer-
pistole und für die Luftge-
wehr-Schülermannschaft des
SV Bramstedt II.
NachdemRother vor gut ei-

ner Woche schon Silber mit
der Luftpistole bei den Her-
ren II gewonnen hatte, holte
der 41-Jährige nun eine wei-
tereMedaille. Insgesamt stan-
den für ihn 566 Ringe zu Bu-
che. „Ich bin mit meiner Leis-
tung zufrieden, hatte aber
auch gedacht, dass ich recht
weit vorn landen kann“,
meinte Rother. Im Präzisions-
teil des Wettbewerbs lief es
zunächst nicht in Richtung

Strahlten nach ihrer Bronzemedaille mit der Sonne um die Wette (von links): Das Bramsted-
ter Schüler-Team Lena Wessels, Zoe Cordes und Emma Peters. FOTO:S TAUBE

Holte beim DM-Debüt Bron-
ze: Lea Carolin Hadeler.

Drei Treffer: Julius Winkler wirbelt für Sudweyhes B-Junioren
5:0 über Bückeburg von Verletzung überschattet / Melloh erzwingt Punkt für Mörsen / Rehden im Rausch – 7:1

auch 10:2 ausgehen können“,
kommentierte Sudweyhes
Co-Trainer Oliver Köppener
das Ergebnis. Während Bü-
ckeburg zwei Pfostentreffer
zu verzeichnen hatte, verga-

ben die Hausherren noch etli-
cheweitereHochkaräter. Juli-
us Winkler (2.) traf früh zum
1:0. Dann brach Kevin Neu-
feld nach einem Zusammen-
prall auf dem Platz zusam-
men (30.) und musste ins

Krankenhaus gebracht wer-
den, doch die Entwarnung
folgte schnell. „Zum Glück
nur eine Prellung“, so Köppe-
ner. Auf dem Platz ließ sich
seine Mannschaft aber nicht
aus dem Rhythmus bringen.
Sebastian Gohla traf zum
Pausenstand von 2:0 (33.).
Nach Wiederanpfiff blieb

das Spiel einseitig. Lukas
Wetjen (52.) und zweimal Ju-
liusWinkler (65./80.) schraub-
ten das Ergebnis auf 5:0.

1. FC Wunstorf - JFV RWD
Rehden 1:7 (0:4): Einziger
Wermutstropfen in einem
ansonsten extrem einseitigen
Spiel, in dem auch ein zwei-
stelliger Sieg möglich gewe-
sen wäre, war die Rote Karte
gegen Rehdens Mattis Boll-
horst (80.) kurz vor dem Ab-
pfiff wegen Meckerns. „Das
war völlig unnötig“, ärgerte

sich Trainer Jannick Duben-
horst. Wunstorf hatte nur ei-
nen ernsthaften Torschuss,
der prompt im Tor einschlug
(58.), allerdings stand es da
bereits 5:0 für die Gäste. Jo-
nas Lengauer (14.), Arne Ort-
mann (17./50.) sowie Tim Le-
on Plümecke (19./20.) hatten
für die frühzeitige Entschei-
dung gesorgt. Nach dem Eh-
rentreffer trugen sich dann
auch noch Fabian Cieslack
(64.) und Laurin Buldtmann
(74.) in die Torschützenliste
ein. „Unser Ziel ist es, in die-
ser Saison oben mitzuspielen
und im Idealfall den Titel zu
holen“, so Dubenhorst, der
neben dem TSV Havelse den
TuS Sudweyhe als Hauptkon-
kurrenten sieht, auf den die
Rehdener bereits am kom-
menden Sonntag auf heimi-
scher Anlage antreten. ees

um oder scheiterten an JSG-
Torwart Jakob Beuke. Aber
auch Beuke war nach 22 Mi-
nuten machtlos, als der JFV
zunächst ausglich und später
sogar in Führung ging (39.).
Nach dem Seitenwechsel än-
derte sich das Bild, die Platz-
herren wurden nun stärker
und erspielten sich einige gu-
te Konterchancen. Der Aus-
gleich fiel allerdings aus ei-
nem Getümmel, bei dem der
eingewechselte Merten Mel-
loh im Nachschuss traf. Beide
Teams hätten danach noch
den Siegtreffer erzielen kön-
nen, es blieb aber bei der
Punkteteilung. „Angesichts
der beiden verschiedenen
Halbzeiten war es ein gerech-
tes Unentschieden“, befand
JSG-Coach Christian Zygart.

TuS Sudweyhe - VfL Bücke-
burg 5:0 (2:0): „Das Spiel hätte

Mörsen – In der B-Jugend-Lan-
desliga kamen die Kicker des
JFV RWD Rehden zu einem
7:1-Kantersieg beim 1. FC
Wunstorf. Der TuS Sudweyhe
siegte mit 5:0 gegen Bücke-
burg, und die JSGMörsen hol-
te einen Punkt gegen den JFV
Calenberger Land.

JSG Mörsen - JFV Calenber-
ger Land 2:2 (1:2): Die Gastge-
ber fanden gut ins Spiel und
gingen früh in Führung.
Nachdem Dean Nobis im
Strafraum zu Fall gebracht
worden war, verwandelte
Ahamad Rassa den fälligen
Foulelfmeter zum 1:0. Doch
die Calenberger wurden
durch diesen Rückstand of-
fensichtlich wach gerüttelt
und diktierten fortan das Ge-
schehen in der ersten Halb-
zeit. Mit ihren Chancen gin-
gen die Gäste aber fahrlässig

Julius Winkler
Traf dreimal für Sudweyhe

Regionspokal Frauen, 1. Runde
Halbfinale: Team Schaumburg III -
Borsteler SF 0:2, VfL Bückeburg II - VG
Münchehagen/Hagenburg III 2:0
Finale: Borsteler SF - VfL Bückeburg II
2:0
Hinweis: Die Borsteler SF qualifizieren
sich damit für die 2. Runde am Sams-
tag, 9. Oktober.

VOLLEYBALL


